
   

 

 

21. Internationaler Süßwarenkongress 2021: 

Leuchtende Vorbilder: Der „SÜSSE STERN 2021“ für die besten Süßwaren-
fachgeschäfte bzw. -abteilungen in Deutschland, Österreich und der Schweiz 
– Eine der höchsten Auszeichnungen der Süßwarenwirtschaft 

Sieger in der Kategorie „Selbständige Fachgeschäfte“ ist:  Die „Schokothek“ 
in Lüneburg 
 
Renommierter Preis in sechs Kategorien: Selbständiger Fachhandel, Filialisierte 
Fach-geschäfte/Kaufhäuser, Supermärkte bis 2500 qm (Regiemärkte), Super-
märkte bis 2500 qm (selbständige Kaufleute), Supermärkte über 2500 qm 
(Regiemärkte) und Supermärkte über 2500 qm (selbständige Kaufleute)    

 

Berlin/München. – Süßwaren, perfekt positioniert und optimal dargeboten: Die beste 
Kombination aus Idealismus, Kreativität, Kompetenz, Service, wirtschaftlichem Erfolg 
und einer herausragenden Gesamtgestaltung – das ist das zentrale Auswahlkriterium 
für die Gewinner des „SÜSSEN STERN“, der bedeutenden Auszeichnung des Inter-
nationalen Süßwarenhandelsverbandes Sweets Global Network, mit dem seit 2010 
herausragende Shop- und Abteilungskonzepte im Segment Süßwaren in 
Deutschland, Österreich und der Schweiz prämiert werden. Auch diesmal war der 
SG-Kongress in Berlin die glänzende Bühne für die strahlenden Gewinner des Jahres. 
Gesucht waren Spitzenleistungen – etwa in der Shopgestaltung, Warenpräsentation, 
Sortimentsauswahl, Fachberatung, Teamleistung und im Umsatz. Ausgezeichnete, 
innovative Konzepte – quer durch die Handelskategorien, mal von kleinen, liebe-
vollen Fachgeschäften, mal von innovativen Fachabteilungen der Kaufhäuser oder 
Supermärkte. Die hochkarätige Jury aus Handel und Industrie hatte auch diesmal 
keine leichte Aufgabe, aus der Vielzahl der leistungsstarken Bewerbungen die 
insgesamt 15 Top-Einzelhändler der süßen Branche auszuwählen. Der Preis wird in 
insgesamt sechs Kategorien verliehen: Selbständiger Fachhandel, Filialisierte 
Fachgeschäfte/Kaufhäuser, Supermärkte bis 2500 qm (Regiemärkte), Supermärkte 
bis 2500 qm (selbständige Kaufleute), Supermärkte über 2500 qm (Regiemärkte) und 
Supermärkte über 2500 qm (selbständige Kaufleute).    

 



Vorbildlich, herausragend und ausgezeichnet: Die „Schokothek“ in Lüneburg  

Kennen Sie die berühmten Salzpralinen der Lüneburger Schokothek? Oder sagen 
ihnen die Schokoladenmarken Martin Mayer, Quanto, Kuna, Quanto oder Manara 
etwas? Selbst einen langjährigen Experten versetzt Sabine Schlenker mit ihrem Wissen 
und ihrem riesigen Angebot in Erstaunen. Das außergewöhnliche Fachgeschäft in 
einem denkmalgeschützten Backsteinhaus besticht nicht nur durch seine Gestaltung, 
sondern vor allem durch die Kompetenz der Inhaberin und die unglaubliche Auswahl 
an Schokoladen. So schafft es die frühere Informatik-Kauffrau, dass ihre Kunden auch 
äußerst hochpreisige Tafelschokoladen lieben. Eine seltene 100-g-Tafel kann schon 
mal bis zu 20 Euro kosten. Und obwohl das Geschäft im Vorjahr fast zwei Monate 
geschlossen war, konnte die Inhaberin den Umsatz von 2019 mit viel Engagement 
halten. „Die Kunden kommen mittlerweile auch aus Hamburg zu mir wegen der 
speziellen Marken“, erzählt die 60-Jährige, die sich vor sieben Jahren mit ihrem 
Geschäft einen Traum erfüllt hat. 

Und noch einmal ein Blick in die tollen Regale: Da warten Schokoladen von Hogarth 
aus Neuseeland, von „Standout Chocolate“ in Schweden, „Mirzam“ aus Dubai, 
„Definite“ aus der Dominikanischen Republik oder „Luisa Abram“ aus Brasilien. Und zu 
allen weiß Sabine Schlenker auch viele Hintergründe und Geschichten zu erzählen.  

 
Bildtext: Feierliche Preisvergabe im Rahmen des Internationalen Süßwarenkongresses 
in Berlin: Die Siegertrophäe in der Kategorie „Selbständige Fachgeschäfte“ der 
renommierten Preisverleihung „Süsser Stern 2021“ ging an die „Schokothek“ in 
Lüneburg. Den Preis an das herausragende, erfolgreiche Team überreichten der SG-
Vorstandsvorsitzende Hans Strohmaier (l.) und Oliver Peik, SG-Vertriebsleiter (r.). 

(Text und Foto: honorarfrei)    

 

Weitere Informationen:  

Sweets Global Network e.V., Vorstandsvorsitzender Hans Strohmaier, Grillparzerstraße 38, 
81675 München, Tel. 0049 89 45769088-0, info@sg-network.org, www.sg-network.org  

SG-Pressestelle, Martin Heinen, Zweifaller Straße 246, 52224 Stolberg, Mobil: 0049 172 160 1962, 
E-Mail: m.heinen@pr-heinen.de  
 

 

 

 

 

 


